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—— 327 Malice erſcheint täglich 2 Mal wit Ausnahme von Sonntag Abend und Montag früh, — Beftellangen werben in ber ition 
Petitgeide oder deren Raum 20 3. — Die „Danziger Jeſtang vermittelt Inſerttonsaufträge an alle auswärtigen Zeitungen zu Originalpreifen. 
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ſeiner Rede ſchien es, als hätte et die Mehrheit er von Suppovatz aus einen Vorſtoß en den erſt 
ch h hrh 3 begünſtigender Seen Hs ag 
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für feine Anſicht gewonnen; die ſpäter erfolgende rechten Flügel der türkiſchen Armee verſuchen werde, 
bſtimmung zeigte, daß wenigſtens eine ſehr Korte Wir gewärtigen daher ſtündlich Berichte über 
Minorität ſeinen Ausführungen uſtimmte. Für größere Kämpfe im Morava⸗Thale. 
Staatsbahnen unter Verwerfung des Reichsbahn⸗ Ueber die Wiedereröffnung des Kampfes giebt 
projects plaidirte Prof. Naſſe, gegen Staatsbahnen die ſerbiſche Regierung ſelbſt folgenden Bericht von 
überhaupt Prof. Dr. Böhmert. Viel Neues konnte geſtrigem Datum: „Nachdem die Waffenruhe am 
i 24. d. abgelaufen war, begannen die Feindſelig⸗ 
„keiten am Montag wieder. Donnerſtag fand eine 
große Schlacht auf dem linken Ufer der Morawa 
ſtatt. Die Serben überſchritten den Fluß bei 
Bobowiſchte und Buimir, welche Orte fie da 
während Horvatovica im Rücken ber tiirfijden 
Armee operirte und Kruſchje einnahm. Die 
Türken find demzufolge in ihren Poſitionen 
eingeſchloſſen. Die Schlacht dauerte 12 Stunden, 
der Hauptzuſammenſtoß erfolgte vor Crevet Y, 
wo Tſchernajeff perſönlich commandirte.“ IM er 
dieſen Kampf liegt noch eine zweite, auch 
gus ſerbiſcher Quelle ſtammende Nachricht der 
ruſſiſchen „Internationalen Telegraphen⸗Agentur“ 
vort: „Nachdem der letzte Verſuch der Türken, die 
Morawa zu überſchreiten und ſich keilförmig 


set iy 5 
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AKAetterhagergaſſe No. 4 in der Expedition, 
Altſtätiſchen Graben No. 108 bei Hrn. Guſtav 


die Discuſſion über das ilitär⸗Verwaltungsgefetz, 2 
deſſen Berichterſtatter de Freyeiret ift, de be. 
ſchleunigen. — Wie es heißt, hat der enerall 


ER wiſchen Deligrad und Alexinatz vorzuſchieden, in] Chanzy beim Juſttzminiſter die 21 des 
Bräutigam, würden allerdings aus den Böhmert'ſchen Anträgen Folge der Zerſtörung der Brücken bei Trnjani ge- „Pays“ wegen Veröffentlichung falſcher A arme 
i Hrn. Töws, zwei Sätze, deren erſterer die Nothwendigkeit der poa 5 hat e (Donnerſtag) früh] gerüchte über die Stimmung unter den Ara er⸗ 
4 Uhr auf der ganzen i 


ei B eiſter inie angegriffen. Der 
e Kampf hat während des heutigen Tages fortge⸗ 
dauert, und die Lage der Türken iſtſeine Sehr miß⸗ 
liche, da ihnen die Rückzugslinie nach Niſch und 
Horvakovics bei Supovac, verlegt worden iſt “ 
Der „Poſt“ geht von geſtern Nachmittag fol⸗ 
gendes Telegramm aus Pera zu: Die Pforte hat 
ſoeben die Friedens engen da der Mächte 


begnügen, 1 dem „Pays“ zugegangen iſt und 
— — — — worin jene Gerüchte durchaus dementirt werden. — 
Lelegraphiſthe Nachrichten der Danziger Zeitung. Ein Comits von „revolutionären und focia: 

Breslau, 29. Sept. In der heutigen Ge⸗ 
neralverſammlung der Actionäre der Oberſchleſi⸗ 


Aden Eiſenbahn wurde der von einem Aetionär Schreiben an den Kaiſer als friedliches Anzeichen angenommen. Bezüglich der Reformen wird den 
gestellte Antrag auf Einleitung von Verhandlungen betrachtet, erfährt. man aus Belgrad voi er Mächten erwidert werden, daß fie eo ipso für das 
HAS 8 Y pia , pso fiir da 
mit de Staatsregierung bebujs Ankaufs der Bahn daß die Rnſſifteirung der ſerbiſchen Armee, alſo ganze Reich ausgedehnt werden ſoll en. 
auch des ſerhiſchen Krieges weiter i — - 
Anden treibt 5 9 15 ; By e Nat ne See Deutſchland. 
während es mit den übrigen Mächten — die glück! - , a... ae 
: 5 ER JA e set] Berlin, 29. Sept. Der Bundesrat 
fg e bea Poe caress wird auch morgen zu einer, wenn auch nur k. A 
E 1 iN usvethandlungen betreibt, Plenarſitzung zuſammentreten, in welcher es ſich 
ſchürt es 1 in Serbien ben reg. Wie haben | ante polares Sek e Mi sab 
See at e A a O e en Fonds, es e di ra hee 
a e Senet pet collie lbs folgern ſelben de. handeln wird. Im Uebrigen iſt jetzt 
cbc die Situation 5 Serbien ſchrei t man eine unter den Bundesrathsmitgliedern leb ft 
e Pol. Corr.“ aus Bel September: beg Kennen in getroffen worden, wonach die 


1 einen: beides trifft indeß die Hauptfrage 
nicht.“ 5 

Während man Wien die dortige Ankunft des 
ruſſiſchen kaiſerlichen General⸗Adjutanten mit ſeinem 


für die Theilnehmer am Arbeiter⸗Congreß eröffnet 
worden iſt. — Der Bonapartiſt Dugus de la Fau⸗ 


mit 323 gegen 251 Stimmen abgelehnt. * 
y n, 29. Sept. Aus Raguſa wird ber 
en Correſpondenz“ telegraphiſch gemeldet, 
Fürſt von Montenegro fer von Gettinje zur 
Armee abgegangen, nachdem er vor ſeiner Abreiſe 
deen gefangenen türkiſchen General Osman Paſcha 
in Freiheit geſetzt habe. E, 9 
$ London, 29. Sept. Die Vertreter der Inha⸗ 
eh 8 Anleihen haben eine Verſammlung 
yptiſcher Schuldtitres zum 3. October 
berufen. In derſelben beab been Goſchen 
gegenwärtige Lage der ügyptiſchen Finan⸗ 


> 


und Hoffnungsloſigkeit an den Ta 
— 29: Een, Das outra! 


: et ändige Plenarſitzungen in der Regel an einem beſtimmten . sg: 
| eaten Soni Saf mu la ts seater iodo Bene En 
Danzig, 30. September, zufilden Offniere fabiges ala bie , far folge | ren Stellungen verbleiben folen, da fog 


allein die Milizen find doch damit nicht ſonderlich Mitglieder, a ie Ausſchüſſen angehören, 

zufrieden. So iſt vom Armee⸗Corps am Ibar die Sanz ro oe Wa itte der ſtädti 

te= Ernennung des ruſſiſchen Generals Nowoſeloff an Behörd nn. pi 3 Di patios 15 iſchen 

ſelbe ſehr gründlich dürchdebattirt. Man ſchreibt Stelle des Tſcholak-Antits zum Commandanten 5 ics mt 5 lite er $ Es üder 
der „N.⸗Z.“ über die Verhandlung: „Obgleich | jehr übel aufgenommen worden. Tſcholak⸗Antits pra ii 5 d = a 5 9 sha ep 
die ſehr eingehende Debatte heute fait ausfoplieflic) | ift ein ganz fähiger Offizier und erfreute ſich großer ane vig 8 aii se nat Mi i Aeußern, Carl of Derby, hat geſtern eine De⸗ 
von Theoretikern geführt wurde, ganz entgegen der Beliebtheit bei den Soldaten feines Corps. Man f as er Hausbücher von Seiten des Miniſte⸗ putation empfangen, welche ihm die Beſchlüſſe der 
Behandlung der Zollfrage, bei der in erſter Reihe] rechtfertigt dieſen Wechſel im Commando mit der u riums des Innern Doraupaivetle mit Rückſicht auf aus Veranlaſſung der ſpaniſchen Proteſtanten⸗Ver⸗ 
Praktiker praktiſche Geſichtspunkte zur Geltung | befonderen Aufgabe, welche dieſem Armee⸗Corps die ausdrücklichen 5 1 ertheilt folgung ſtattgehabten Verſammlung überbrachte 

b brachten, ſo hielt die Aufmerkſamkeit der Congreß⸗ zugedacht iſt, und die eine höhere ſtrategiſche Capa⸗ 1 red 0 pie A es der Zweifel unter und derſelben erklärt, daß er ein Gutachten ſpani⸗ 
mitglieder, unter denen auch ein erheblicher Theil cität erheiſche. Als eine ſolche gilt Nowoſeloff aller: | "*8en, das gletzt die Angelegenheit po d. ſcher Advocaten über die Auslegung des Wort⸗ 
der an den beiden erſten Sitzungstagen ſpeciell be⸗ dings. In der ruſſiſchen Armee wird er zu den her⸗ 80 l pa BP PIE i veil ay, | lautes des Art. XI. der ſpaniſchen Verfaſſung ein- 
theiligten Induſtriellen ſich befand, bis zum Sal vorragenditen Offizieren gezählt, und ſoll er ſich Wie en sinftweilen Die polen und bei jeder ihnt in Bezug auf die Behand⸗ 
vor, und wenn auch die Rednerliſte nicht erſchöpft ganz beſonders im Kaukaſus hervorgethan haben. Ausführung der Maßrege ſuspendirt worden. lung der Proteſtanten in Spanien gemeldeten Be⸗ 
werden konnte — eingeſchrieben waren 19 Redner Gleichzeitig mit diefer Ernennung iſt die Ordre der Mi Gegen die 5 vier Flugſchriften ſchwerde eine genaue Unterſuchung veranlaſſen 
und es lagen 12 Anträge vor — fo fand der Schluß vom Kriegsminiſter eingetroffen, das Corps am der nes 45 . die im werde. W. T.) 
der Debatte doch nicht früher ſtatt, als bis das Ibar auf 5 Brigaden zu 3500 Mann zu bringen. ganzen Lande in großen Maſſen verbreitet worden, 


E : : : : Türkei. 
Thema allſeitig für erſchöpft gelten konnte.] Die Verſtärkung dieſes Corps ſowie aller andern | It Jo eben aus der Mitte der Nationalliberalen eine Konſtantinopel, 22. September. Mit dem 
Es waren drei verſchiedene Richtungen vertreten; 


: : er Fon. Reihenfolge von Gegenflugblättern erſchienen. E : 
wird durd) die erfolgte Einberufung aller waffen: Re > ; a Re Sonnenuntergang des verfloſſenen Montags hat 
die eine bekämpfte Staatsbahnen überhaupt und fähigen Männer zu den Waffen ermöglicht werden ee yi bet a Fa 8 23 der Romaſan ſeinen Anfang genommen, Welche 
vertrat das gemischte Syſtem, die andere erklärte Im Kriegsminiſterium nimmt man an, daß inner⸗ Charl a nt er 85 cele 5 Abg. Dr. Techow, dieſes Jahr von allen kürkiſchen Beamten mit ganz 
ch zwar für Staatsbahnen, ſah indeß in der halb 4 Wochen 32000 Mann friſcher Milizen zu > ant on 5 fofor Ge RL Raifer| beſonderer Freude begrüßt wurde, da einem lange 
Gonfolibation der Staatsbahnen das zu erſtrebende der Armee ſtoßen können. Die Regierung hat und bi Rai = aa > 2 ae Wat bah vorher ſchon verbreiteten Gerüchte zufolge bei dieſer 
I erreicht und erachtete theils aus politiſchen, neue Contracte wegen Lieferung von Mehl, Gerſte, 4" A ES 3 as ; Ab 1 ’ stron Gelegenheit die Auszahlung der rückständigen 
theils aus financiellen Gründen die Verwirklichung Reis 2c. abgeſchloſſen. Die Intendantur hat Stuttgart kommend, heute Abend hier eingetroffen. Gehälter erfolgen ſollte. Die Hoffnungen haben 
der Reichseiſenbahnidee als ebenſo nachtheilig und geſtern mehrere Offiziere in's Ausland geſchickt, Oeſterreich⸗Ungarn. ſich allerdings nicht im vollen Umfange erfüllt, in 
ale für das Reich, wie bedenklich für die um verſchiedene Einkäufe für die Armee zu be⸗ Wien, 28. Sept. Der Miſſion des ruſſi⸗ ſo fern die Mero nur cinen Monat, und nod) 
erkehrsintereſſen. Die dritte Richtung endlich ſorgen. Nach Allem dem richtet man ſich ganz ſchen General-Abjutanten, Grafen Suma: dazu in Kaimes nachgezahlt hat; doch ſind die be⸗ 
vertrat das d in ſeiner Tota⸗ ernſtlich auf die Fortſetzung des Krieges ein. rokoff⸗Elſton, welcher dem Kaiſer Franz Joſephf treffenden Empfänger darauf vertröſtet worden, daß 
lität und fand in dem Prof. wi (Berlin)] Tſchernajeff meldete heute hieher, daß er die ein Handſchreiben des Kaiſers Alexander aus die noch rückſtändigen Summen im Laufe oder 
einen ſehr geſchickten Vertheidiger. Nach Schluß Offenſive ergreifen werde. Man hält dafür, daß Livadia überbrachte, wird in hieſigen Regierungs⸗ ſpäteſtens am Ende des Monats in ihre Hände ge⸗ 
erwarten war, deutſches Weſen und deutſchen Geift ein, wegen Sichtung des neuen Opernperſonals, 
athmet, der ſich beſonders in jenen Liebesformen dem wohl noch manche Veränderungen bevorſtehen. 
durch Zartheit und Innigkeit der Empfindung aus: Aus dieſem Grunde ließ die Vorſtellung an 
ſpricht und der ſpeziell dem Bilde der am meiſten Sicherheit und Fertigkeit allerlei zu wünſchen 
bevorzugten Margarethe zu einer anziehenden Folie übrig, und ſelbſt die erſten Kräfte der 
dient. Die Theilnahme concentrirt fic) denn auch Oper fühlten ſich nicht ganz heimiſch und 
in überwiegender Weiſe auf dieſen Charakter, und hatten ihre Schwächen, die zum Theil in 
der bei vielen Bühnen, z. B. in Berlin, eingeführte unſicheren oder verfrühten Einſätzen beſtanden. Die 
Uſus, die Oper kurzweg „Margarethe“ zu nennen, Darſteller der Margarethe und des Fauſt ſind 
hat viel für ſich, da die Rolle des Fauſt kaum eine übrigens dem Publikum bereits bekannt von ihrem 
entfernte Aehnlichkeit mit dem Goethe'ſchen Gaſtſpiele in der vorigen Saiſon her. So werden 
Originaltypus beſitzt. Gounod's Fauſt iſt ein denn wenige Bemerkungen genügen. Frl. Galfy 
ganz gewöhnlicher Theaterliebhaber, der nicht faßte die Partie diesmal ruhiger auf, mas den 
aus dem Quell des Wiſſens ſchöpft, Sondern aus-} Scenen im dritten Acte mehr das Gepräge der 
E N N Impo ſchließlich aus dem Born der Sinnlichkeit. Uebrigens Sinnlichkeit und Naivität gab, als die frühere 
riginals. Ein Verſuch, die tiefe, reiche Gedanken⸗ wirkt es etwas verſöhnend, daß der Fauſt mit leidenſchaftliche Anlage von vornherein. Der 
welt des Göthe'ſchen Gedichtes in's Opernhafte muſikaliſcher Nobleſſe behandelt iſt, was von der reiche Wechſel der Empfindungen, die bis zur 
zu leben agen dürfte ſich auch jedem Gelingen Muſik Gounod's im Allgemeinen gilt, obſchon es hingebendſten Gluth geſteigerte Innigkeit der Liebe 
entziehen. Das Libretto zu Gounod's Werk be⸗ auch Momente giebt, wo ſie ſich vom Trivialen fand in Frl. Galfy eine verſtändnißvolle Sängerin, 
ſchränkt ee die am meiſten die Sinne be⸗ nicht rein zu halten weiß. Ein echtes, einheitliches die auch mit einem ſchätzbaren, nur von einiger 
rührenden omente des Originals, darunter in exter | Kunſtwerk iſt die Oper nicht, aber in der Ver⸗ Schärfe des Klanges nicht ganz freien Stimm⸗ 
Linie die Liebesſcenen, herauszugreifen und zu aden: miſchung der verſchiedenſten Stylarten — Bezüge material und mit tüchtiger Technik ausgeſtattet iſt, 
den Operneffecten zu verarbeiten. Die Geſchicklichkeit, auf Auber, Weber, Meyerbeer, ſogar auf Richard um an ihrer Leiſtung Gefallen zu finden. Auch 
mit der dies ach dern, wird Niemand ableugnen, Wagner laſſen ſich ee nachweiſen — iſt die die Kirchenſcene wurde von ihr eindringlich ge⸗ 
und if ja auch der große Erfolg, den die Oper Muſik doch nicht ohne Originalität und weiſt in ſungen und dargeſtellt. Herr Goette als Fauft 
| al gefunden hat, die befte Beſtätigung dafür. der geſammten Technik eine bedeutende Meifter- bewährte feine große Sängerroutine auch da, wo 
} Sati gründete ſich der Erfolg in Deutfchland | f aft auf. man daran gemahnt wurde, daß die Stimme fid 
auptſächlich auf die Wahrnehmung, daß Gounod's Die Aufführung des „Fauſt“ nahm diesmal nicht mehr in der ſchönſten Blüthezeit befindet. 

{ kuſik mehr, als von franzöſiſcher Anſchauung zu! die Stelle der bereits angekündigten „Afrikanerin“ Die Wirkung im Ganzen war etwas ungleich. Zu 


© 


Der volkswirthſchaftliche Shee hat, wie be⸗ 
reits erwähnt, einen beſtimmten Beſchluß über die 
Reichseiſenbahnfrage nicht gefaßt, aber die⸗ 


England. 
London, 29. Sept. Der Staatsſecretär des 


Stadt⸗Theater. 

Geſtern ging Gounod's in dieſen Blättern 
ſchon oft beſprochene Oper: „Fauſt und Marga: 
rethe“ in Scene. Es iſt bekannt, wie heftige 
Oppoſition dieſes Werk anfänglich von der deutſchen 
Kritik erfuhr, die ſich verpflichtet fühlte, die Ver⸗ 
fündigung gegen Göthe an die große Glocke zu 
hängen und vor der Einſchmuggelung einer der 
deutſchen Pietät Hohn ſprechenden Oper energiſch 
zu warnen. Je mehr aber Gounod's „Fauſt“ ſich 
einbürgerte, deſto mehr kam die Kritik von ihrer 
Rigoroſität zurück, und die richtige Auffaſſung brach 
{ie Bahn, daß dieſe Oper als ein muſikaliſches 

ilderbuch zu der Söthefcen Dichtung anzuſehen 
1% nicht aber als eine dramatiſche Compoſition des 


den gelungenſten, auch ſtimmlich recht friſchen 
Momenten gehörte die Cavatine im dritten Act, 
die denn auch beſonders zündete. Für das Viebesduo 
wäre mehr Feuer und Hingabe zu wünſchen 
geweſen. Mit dem Mephiſto machte Herr Speith 
weniger Glück, als mit den bisherigen Bufforollen. 
Sein Baß zeigte fic) nicht voluminös genug für 
dieſe ſerieuſe Partie, die ungleich markiger und 
dämoniſcher einſchneiden muß, als es im Vermögen 
des Sängers lag. 

An geſanglicher Geſchicklichkeit fehlte es nicht, aber 
der rechte Mephiſtoeffect wurde nicht erzielt. Fräul. 
Röhl hätte dem Siebel eine größere Energie und 
Sicherheit in der Tonfärbung geben müſſen. Einige 
Schwankungen beim Erfaſſen der höheren Töne 
trübten die Wirkung des ſonſt wohllautend, auch 
nicht ohne Wärme geſungenen „Blümlein traut“, 
das nach des Referenten Gefühl nur immer zu 
ſchnell im Tempo genommen wird. Hr. Glomme 
kann den Valentin zu ſeinen beſſeren Rollen zählen. 
In der Sterbeſcene findet auch das bekannte Tre⸗ 
molo einige Berechtigung. Frau Müller (Marthe 
Schwerdtlein) ließ es an den eifrigſten Bemühungen 
nicht fehlen. Freilich kann die würdige Künſtlerin 
in der Gartenſcene keinen vollwichtigen Alt reprä⸗ 
ſentiren. Der wacker ausgeführte, auch kräfti 
beſetzte Soldatenchor errang ſich verdienten —_ 


| 


u. A. der Etat und die An⸗ efiplt,) 189. 1866er verkaufen man Si 2 A SMe Toune weniger als gotera 
iſenzölle auf der Tagesordnung. 184. 4eSmpscials 6,31. Große 5911 Tae b hat. Auf 300 Tonnen blieb der heutige loco; 
v. Saucken ergreift zum Stufe .  Ruffifde Bodencredit » Pfandbriefe „ |Umfag beſchränkt und ift bezahlt für Sommer: 132% | Sept 


hei . 3 Productenmarkt. Tal 51,00. Weizen loco 195, 196, 197 &, blauſpitzig 133/48 190 A, bezogen 
eh Nen e ee ee 10, 50 foco 7,00, Hafer loco 4, 70. 125% 196 K. besegen 1348 200 l. bunt 123/4, 1278 
b il > E 2 Gul Leinſaat (9 Pub) loco 11,80. —|195 K., 129% 197, 198 di, glafig 132/ 200 AL, hell. 
Teilung der Prov dei; on i farbig 130, 1818 200 K., hochbunt 2055 1338 204 K, 

g zu ſetzen. Weil der Antwerpen, 29. Sept. Getreidemarkt. 134 205 A, fein hochbunt glafig 136% 207 K, bell: 


bunt 130% 204 M. yr Tonne. Termine Herbſt billiger 
abgegeben, September⸗October 200 A. bez., October: 
November 199 4 bez., April⸗Mai 205 K. bez. Regu⸗ 
(trungs preis 200 . 
Roggen loco gedrückt. Ruſſiſcher 1207 150 A. 
inländiſcher 1262 161 K., 1308 164 Al “2 Tonne 
bezahlt. Umſatz 20 Tonnen. Termine April⸗Mai 
unterpolniſcher bis 125 Gewichtsvergütung 155 K. bez. 
Regulirungspreis 155 K. — Gerfte loco ſehr ſchwer 
verkäuflich, außer beſte Qualität, ſelbſt zu billigeren 
Preiſen; kleine 168, 109% 137 l, feine 105: bis 1088 


Tang der | (Schlußbericht.) Weizen ruhig. Roggen unverändert. 
Hafer behauptet. Gerſte ruhig. — Petroleummarkt. 
Raffinirtes, Type weiß, loco 50 bez. und Br., Ya 
September 50 bez., r October 50 bez. und Br., Ye 
October⸗Dezember 49½ bez., 50 Br. — Steigend. 
Liverpool, 29. Sept. Baumwolle.] (Schluß 
and 9 Ar Ballen, Pc „ 
Nee, a un po Ballen. — Middling Orleans 6%, 
gal Mr, Gustave Groſſol bat, es iſt kaum middling amerikanische 54, fair Dholleroh 4%, midbl 
glanblih, Schritte gemacht, um in Deiterreich auf die] fair Dhollerab 45, good middl. Dhollerah 4%, middl 


Erfindung eines „verbeſſerten Cri⸗Eri“ ein 7 : 7, : Es; 
Privilegium zu erwerben. Beſagter Mr. Groſſot, ein Dholleral 3%, far Bengal 3%, gob fair Broad —, 


; Vermiſchtes. 


N ‚zu erwe 0 1 new fair Oomra 4%, good fair Oomra 4%, fair | 140 A., große 111% 150.M, feine 112, 115% 156, 161 K., Ribs. 
Marfeiller, it nämlich ber Anlicht, daß durch die von Madras 4%, fair Pernam 5%, fair Suiyrna.6, fair [extra 117/88 167 K. der Tonne. — Erbſen loco Futter. | yer 100 4 bez Z 
ihm erfundene Vorrichtung die re: ‚und bie Egyptian 6%. — Stetig. Amerikaner auf Zeit 1/82 | 149 dl, Koch⸗ 155 dl. yer Tonne bezahlt. Termine eptember Dctober 7] oh 
Modulation“, kurz der Lärm des jetzigen Cri⸗Cri vers billiger. Amerikaner aus irgend einem Hafen neue April⸗Mai Futter⸗ 150 K. Br. — Leinfaat loco 205 (l. e 


doppelt würde. Das fehlte noch! Ernte October⸗Novemher⸗Verſchiffung 57%, Dezember: 
a Sanuar: Verfdhiffung 529/38. SanuarsFebruar-Berfchiffung 
5. d. — Baumwollen⸗Wochenbericht. Schwimmend 
nach Großbritannien 181000 Ballen, davon ameri⸗ 
kaniſche 25 000 Ballen. 


5 Tonne. — Rübſen loco ohne Umfas. Termine 
ctober⸗November 325 K. Br. Regulirungspreis 318 K. 
— Raps loco nicht gehandelt. Termine ohne Angebot. 
Regulirungspreis 320 (. 

Getreide-Beſtände am 1. October 1876:1423 
Weizen 17516 To., Roggen 1709 To., Gerſte 491 
To., Hafer 204 To., Erbſen 159 To., Raps und Rübſen 


; doo Le 6372 To., Leinfaat 8 To. 4 
rankfurt a. M. 29. September. Effecten⸗Societät 1 E 
„ Franzoſen 235%, See ek. 95. Tia Woch den 29. aes en ® a” 
—, 1860er Loofe , en icht.] Die Witt iſt di . 
* [de 1869 6890 Tiirtentoofe Jo milder eet]: Dic Witteramg it bie Bade » 


41,25. Credit mo⸗ 
bilier 205. Spanier erter. 14%, do. inter. 124. Suez. 
ee ani fonte rer hoj dar Es o i 91 5 und 985 0 an zb 
generale , Brodit Tongier Egypter . ald beendet fein, ift dagegen in and im vollen 
et | Wedfel auf London 25,22%. — Sehr matt, Schluß Gange und unter ungünstigen Witterungsverhältniſſen, 
b 5 : beſſer. die indeſſen auf die engliſchen Getreidemärkte ohne Ein⸗ 
f Deter. 1000 Kilo 144 Br., 143 Gd., ye Novbr.: Rewyork, 29. Septbr. (Schlußcourſe.) Wechſel auf fluß blieben, indem die Conſumtion noch immer leichte 
Dezbr. 149 Br., 148 Gd. — Hafer ſtill. — Gerſte 


er London in Gold 4D 83 C., Goldagio 10, 5, Bonde Deckung aus den täglichen großen Zufuhren findet. 
. de 1 15 feft, loco 73 ½, Ye October 72 ½, yor | Yr 1885 113, do. 5p% funbirte 114%, % Bonds Y Unſere nach dort esate Offerten konnten keine 


1887 116½½, Eriebahn 976, Central» Pacific 1101, Annahme finden, da fie, geſtützt auf unſere Breife, 
Keroyort Centralbahn 97%. Höchſte Notirung des ca. 1 Schilling yr Ouarter zu hoch bleiben, dagegen 
Wolbagios 10, niedrigſte 9%. — Waarenberidt gelang es, nach Belgien einige Abſchlüſſe zu bewirken 
Laummpolle in Newyork 11%, do. in New⸗Orleane und find demzufolge im Laufe der Woche an unſerem 
10%, Petroleum in Newport 26, do. in Philadelphio] Markte ca. 2609 Tonnen Weizen, darunter ca. 200 
26, Mebl 5D. 15 C0. Rother Frühjahrsweizen 11 Tonnen alte Waare, gehandelt worden, mehr aber noch 
21 C., Mais (old mixed) 58 O. Zucker (fair refining durch das Eutgegenkommen der Inhaber, die in eine 
Muscovados) 8%. Kaffee (Rio⸗) 17%, Schmalz ſucceſſive Preisermäßigung von 4—5 M Yr Tonne 
(Marke Wilcox) 11 C., Speck (fhort clear) 8% C. willigten. Bezahlt wurde: frifh bunt 123/4, 129% 
Wetreidefradt 6. 196, 200 A, hellfarbig 128/9% 202 M., bellbunt 128/90 
204 &, bellbunt glafig 131, 1338 205, 208 K., extra fein 
135, 1367 210, 212 dl, weiß 129 307 208 A., 
extra fein 1318 216 K, alt bunt 128/9% 200 Al. hell⸗ 
farbig 128% 262 ., hochbunt 1288 207 fl. — Regu⸗ 
lirungspreis 126% bunt 202 Ji. — Auf Lieferung per 
September⸗October 202½, 203 202 (. bezahlt und 
Brig — October⸗November 200, 201 & bez. und 
Brief. — April⸗Mai 205 . bez. und Geld. — Roggen — 


über zwar milder geweſen, indeſſen regneriſch und hatten 
wir dieſen Morgen heftiges Gewitter. In England iſt 


[Brobuctenmartt.] 
mine ſtill. — Roggen 


Schiffs- Lien. 
Neufahrwaſſer, 29. Sept. Wind: W 
Angekommen: Maren, Sbrenſen, Carlskrona, 


Granitſteine. : 
30, Septbr. Wind: NB. 

Angekommen: Adelaide H. Moir, Fairweather, 
Lybſter; Habil, Johnſon, Aberdeen; beide mit Heringen. 
Iphigenia, Brandhoff, Hartlepool; Anna, Stork, 
Newcaftle; Boruſſia, Zeſſin, Hartlepool; Wilhelmine, 
Knuth, Nercaftle; Bernhard, Bruhn, Hartlepoot : 
Wilhelmine, Sommer, Hartlepool; ſämmtlich mit Kohlen. 
Anna Emilie, Ruterbuſch, Stettin, Gypsſteine. 6 
Pr dae Kreßmann (SD.), Scherlau, Stettin, 

üter. 
Im Ausgehen: Eliſe Linck, Pupp. 
Ankommend: 5 Schiffe. 


ad, 

rag white loco 21,00 Br., 20,90 Gd., yr Sept. 
20,9 . d. 

Wetter: Bedeckter Himmel. 
A Bremen, 29. Sept. Petroleum. (Schlußbericht.) 
Standard white loco 20,10 bez., Sor October 20,10 
bez., er November 20,50, Yor Dezember 20,70. Heft. 

Amſterdam, 29. Septbr. e cal 
„(Schlußbericht.) Weizen loco geſchäftslos, auf Termine 
unverändert, Yr Novbr. 279, Yor März 294. — Roggen 
loco und auf Termine unverändert, ye October 179, Weizen loco flau, sr Tonne von 20008 

zer März 190. — Raps loco —, Jer Herbſt 419 Fl., feingiaſig u. weiß 180-1338 210-220 A Br. 

Ye April 437 Fl. — Rüböl loco 42%, Je Herbſt 42%, hochbnnt. . . 127-1308 200-210 A Br. 
me Mai 43%. ‘ oo - + . 125-1308 200-208 & Br. | 190—207 

Wien, 29. Septbr. (Schlußrourſe) Bapierrente 66,20, bunt. . . 120-129 180-200 4 Br. K bez 
Silberrente 69,65 18541 Looſe 107,25, Nationalb. 855,00, roth. . . 198-1398 195-200 M Br. Soufumenten hatten ſich im Laufe der vergangenen 
Nordbahn 1802.50, Erebitactien 152,50, Franzoſen 281,25 | ordinair . . . 113-1958 150-175 A Br. Woche über Bedarf verforgt und fand diz dieswöchentliche 
Galigier 207,50, Kaſchau⸗Oderberger 90,00, Pardubiser Regulirungspreie 1268 bunt lieferbar 200 A Zufuhr nur Aufnahme zu täglich niedrigeren Preiſen. 
-—, Nordweſtbahn 129,50, do. Lit. B. —, London Auf Lieferung 1268 bunt yer September⸗October] Bei einem Umſatze von ca. 230 To. find Preiſe heute cz. 10 K. 


121,50, Hamburg 55,00 Baris 43,90, Frankfurt 59 00, 200 & bez., der October-November 199 WM. bez., | per Tonne billiger, als vorige Woche zu notiren und 
ne 100,60, Creditlooſe 161,75, 1860: Lonk Y April-fai 205 A bez. i 


111,50, Lomb. Eiſendahn 80,25, 1864r Looſe 131,20, Roggen loco matt, ye Tonne von 2000 8 

u kon ant 60,00, Anglo » Auſtria 81,75, Napoleons inländifcher 154—155, ruſſiſcher 150 K e 1208 
9,68 ½, Dukaten 5,81, Silberconpons 102,20, Eliſabeth⸗ bezahlt. 

bahn 142,00, Ungariſche Prämienlooſe 71,50, Dentſche Auf Lieferung April⸗Mai 155 M bez. 
Reichsbanknoten 59,50, Türkiſche Looſe 16,25. Gerfte loco der Tonne von 2000 8 große 112% 
London. 29. Septhr. Getreidemarkt. (Schluß | 156, 1158 161, 117/88 167 K. 

t.) Weizen unverändert, angekommene Ladungen Erbſen loco we Tonne von 2000 8 Futter: Ya 
6d billiger. Andere Getreidearten bei ſchleppendem] April⸗Mai 140 M Br. : bſen loco 
Geſchäft zu nominell unveränderten Preiſen. — Fremde Rübfen loco ohne Handel, yor Tonne von 20008 310 &, en e 318 A, October⸗Nov mber: | S 
| hren ſeit letztem — Weizen 18910, Gerfle Regulirungspreis 318 . Lieferung 325 M Br, — N 


Danziger Börſe. 


Amtliche Notirungen am 30. September. 


Thorn, 29. Sept. Waſſerftand: 4 Fuß 3 Zoll 
Wind: W. Wetter: regnigt. se É 
Stromanf: 2 
Von Danzig nach Duinowo: Dropien ki, 
Dauben u. Ick, Kaminski, Dauben u. Ick; Fuhrmann, 
Töplitz u. Co.; ſämmtlich Steinkohlen. 
Von Danzig nach Wloclawek und lock 
Kraay, Rothenberg, Wolff u. Co., Cement, Steinkohle 
„Von Danzig nach Plock: Wohl, Wolff n. 
Steinkohlen. — Haupt, Lindenberg, Salz. et 
Bon Danzig nach Wloclawek: Arendt, Mig, ie 
Steinkohlen. — Bohre, Töplig u. Co., Sodaaſch 
Sun. Steinkohlen, Soda, Cryſtall, Chlorfaif, 
etroleum. y 
Von Danzig nach Warſchau: Lück, Töplitz n. 
Co., Rothenberg, Chamottſteine, Thonröhren, Stein - 
K, Se kohlentheer. A ie 
te 11 Von Dan 


ye Septembe 
150 
Ger 


U ORO ee ces loco 315 A., Regu⸗ A 
a is N gehen Ye October November 325 . Br. xungspreis 320 U. — Leinfaat 226 . — Dic dies: 
n 29. Sepibr [Sólug:Courfe.] Con. Rays loco ohne Handel, Yor Tonne von 2000 E wöchentliche Spiritus Zufuhr, aus 45000 Liter ber 4% 
SAL Italieniſche Reute 73%. Lombarden | Regulirungspreis 320 K | 


ftebend, wurde zu 50 K. Yr 100 Liter a 1:50 pet, 
verkauft. 


AB 1 
_ 38% Lombarden⸗Prioritäten alte Ms. 34 Lom | Berrolenm loco ye 1008 (Original: Tara) ab 
rden⸗Briorit. neue 9%, 58 Nenfahrwaſſer 21,75 . 
\ Auf Lieferung ye October 22 M 
Steinkohlen Yer 3000 Kiligr. ab Neufahrwaſſer ır 
Kahnladungen, doppelt geſtebte Nußkohlen 48—50 
Au, ſchottiſche Maſchinenkohlen 48 —49 . 


chenberg nach Thorn: Rute =. 


V 

—— nt * Brenda 5 Tp Makes * 
> on Neufahrwaſſer na orn: Hi a 

Produrtenmärkte, Barg, Koch⸗ und Viehſalz. 
Stettin, 29. Septbr. Weizen ye September Von Berlin nach Thorn: Zedler, inf, 4 
October 201,00 . de October-November 201,0) Al, | Lindner, Fuchs, Voß Nachf., Cohn u. Co., Raven N 
er April⸗Mai 209,00 M — Roggen 7 Sep: Polborn, Pommerſche Prov.⸗Zuckerſiederei, Wolfh im, y 
tember ⸗October 147,00 4, % October-November Meſſerſchmidt, Borkenhagen u. Ritter, Hohn, Geb we; 

147,00 A, Y April: Mai 155501 — RiibBl 100 Srentlin, Papier, Schwerſpath, Farbe, Bimfteini 

Rilogr. er September⸗October 71,00 A, yr April: Zinn, Oel, Zucker, Lichte, Dachpappe Reis, ac, 
Mai 73,00 4 — Spiritus loco 49,90 A, ye Sep⸗ leere Kiſte, Schiefertafeln, Griffel, Kaffeeſurrogate. 
tember⸗ October 49,30 M, Ye October + November tromab: 4 
48,80 K., er April⸗Mai 50,60 . — Rübſen 9. Czarra, Askauas, Dobrzikow, Danzig, 1 Kal 
Herbſt 330,00 A — Petroleum loco 20,00 k] 1243 Ge. 73 E Weizen, 176 Ge. 1 E Leinſaat. 
bez., Kleinigkeiten 20,25 K. bez., Anmeldungen 20,00 K. Liebnib, Cohn, Wloclawek, Danzig, 1 Kab 


19 U. — Un 


bitterſchaftl. 83,00 Gd., 4p do. do. 93,80 Gd., 4% 
do. ¿do. 101,90 Br. 5 pk Danziger Hypotheken⸗Pfand⸗ 
briefe 100,00 Br. Spt Pommerſche en. 
Pfandbriefe 100,001 Br., 5m Stettiner National⸗ 
ye dur gern Bfanbbriefe 101,25 Br. 


; bez., Regulirungspreis 20,00 A, Yer September⸗ 1485 Ger Weizen. 
AA mL A DEanranan bes. — Schmalz, Wifcor 55,05 AL | Rydlewsti, Winiawsti, Wloclawek, Danzig, 18 
pasala, den 30. Septbr. 1876. bez, andere Marken 55,00 M bez. — Speck, long 10 . Weizen 1 \ 
Getreide: Birfe. Wetter: ſchön. Wind: Süd⸗ backs 55,00 K. tr. bez. — Hering, Schottiſch Crown⸗ Schleim, Schleim, Ulanow, Danzig, 3 Trafi 
Weſt. und Fullbrand yr October 53,00 dl. tr. bez., Matties 5000 St. Mauerlatten. 


: Bes no ee bei der der ente e de loco und Es zn in A, — a A 
en re auen Stimmung wieder ſehr ſchwer zu ver⸗ Berlin, 29. September. Weizen loco we 100 j 
kaufen, geſtrige Preiſe konnten fic) wiede nicht mehr | Kilogramm 180-220 & nach Onalität gefordert, ye Aletrorologiſche $ kobachtunaen. 


behaupten und wenn im Allg. meinen zu billigeren Prei] September 200,00— 199,004 bez. de September 29 4 329,87 1 + 13,4 W. mäßig, Regen, 
fen als geſtern erlaſſen werden mußte, find es grade die] October 200,00 — 199,00 & bez., er Oktober⸗November 30 8 834,30 + 90 W, mäßig, bell, wol 
beſſeren und feineren Gattungen, für welche, um zu 205,00 129,00 & bez., Yee November⸗Dezember 202,05! 12 334,79 +116 W., mäßig, bell, wol 


Berliner Fondsbörſe vom 29, September 1876. 2 
Si tige Börſe trug gegen die letztvergangenen] auf 2—3 Kl. Gegen Schluß der Börſe beſſerte ſich die] Laurahütte zog etwas an und Dortmunder Union war] da zahlreiche Verkaufsgufträge die Coursbewegun 
iene & te e 9 750 nachtbeilig veränderte Stimmung für Oeſterreichiſche Creditactien etwas,] zu beſſerem Courſe in gutem Verkehr. Auf dem Gebiet] drückender Weiſe beeinflußten, Preußiſche Poy andere 
, omie. Das sean Coursniveau war in Oeſterreichiſche Nebenbahnen blieben faſt ganz ver⸗ für ausländiſche Staatsanleihen machte ſich ein leb⸗ deulſche Staatspapiere ſtabil in den Courjen, aber 
ge der nachläſſigt, Galizier behaupteten fe ziemlich gut. In bafteres Eingreifen der Contretermine bemerkbar und auch ebenſo gering im Verkehr. Auch von den Eiſen⸗ 
den localen Speculationseffecten fand im Allgemeinen] veranlaßte dies Rückgänge, von denen eigentlich kein] bahuprioritäten iſt ein Gleiches zu ſagen, einheimiſche 
nur ein geringer Verkehr ſtatt. Disconto⸗Commandit⸗ hierher gehöriges Effect verſchout blieb. Beſonders verhielten ſich ſehr ruhig, Oeſterreichiſche Deviſen waren 
antheile, obwohl etwas niedriger in der Notiz, erwieſen] waren Italiener angeboten, aber auch Defterreichifche | etwas re er, ruſſiſche gedrückt. Auf dem Eiſenbahn⸗ 
ſich doch im Ganzen als recht feſt. Gegen den Schluß] Renten und 1860er Looſe zeigten ſich ſtark offerirt. | actienmarkte ſtagnirte der Verkehr faſt ganz. Bancactie 
ermattete jedoch auch hierfür die Stimmung etwas. Ruſſiſche Werthe theils geſchäftslos, theils niedriger, | in ruhigem Verkehr. Induſtriepapiere meiſt ohne Geſcha 
1 Binien vom Staate garanttrt. 


1 


Div. 1875 Div. 187 Div. 1875 ; 
Ö QupotbelenPfonbbr. do. Präm.-⸗A. 1864 $ | 160,50 | cancer 180 10 1 Stargard-Poſen 101,50 4½ dos do. B Elbethal 5 60 Disc. Command. 119 7 | Berg u. Hütten⸗Geſellſ 
104,60] Unt. St Pe. G.. 5 40 do do von 18603 56 Berlin. Nordbahn“ — O | Tiringer 131,25] 8% Ungar. Nordoſtb. 5 52,75 Gew. Ur. Schuſter — 0 Div, 5 
7 Bod. Erd. Sn Ufd 2 . Mus. Bod. Erd. fo. 5 85,40 Verl⸗ Pad. Magd. 82 3 Tülſit⸗Jnſterburg — Fungar. Oſtbahn | B | 49,80] Int. Handelsgeſ. — Dortm. Union Bab. | 9,50 0 
90 Cent. Bd Cr -o 44 98,50 Mufſ. Central do. 5 | — | Betlin-Stettin 120,0 9 | WeimareBera gar. 55,60 24, Breſt⸗Grajewo 5 67,75 Königsb. Ver. B. 82 „ Ronigs u. Laurah. 71 — 
do. do ri [Mur Pol.Schagobt. | 4 Bresl. Schw.-Fbg. 74 5%] do. Erde | 25,75! 244) Jhark⸗Azow vil. | 5 92,40 | Meining. Creditb. 77,50 Stollberg, Zint 19,751 
Pol. Pfd. SM. : 82.50 Köln -Minden ene 1% Br:fl-&rajeıvo 1750 — Taurst-Charkow re eet 128,50 E 8 ma is 
do. Liquidat.⸗Br. „ do. Lit B. „ Breſt⸗Kiew 47.50 0 Taursk- Kiew 4,70 Oeſt.Eredit.⸗Anſt. — ee eee 
Amerit. Anl. p. 1865 6 | 99,401 Erf⸗Kr. Kempen 0,70) 0 | Gatisier 87,25 6 | Mose Riäſan | 5 100,50] Prß. Boden-Cred. 97,60 
50 E 1101,75 3 y 50/0 xe 5 102,9 do. St.⸗Pr. 80 0 Gotthardbahn rs : + Mosco Smolensk 5 ree pel * 117 
No 5 160 o. do. p. 1881 . -Gub. . Rude WB. id reuß. Erd.⸗Anſt. — 
10580 r ee L se, 7 10% 20:90 0 Sed | 18 0. kae | B 8,10 were 197,60 
i 44/102, 50% — | do. Gold. A. annover-Altenbet: 14,10 0 [ Honor. St. 474 6 Warſchau⸗Teresp. 5 92 Schaffhauf. Bnkv. 66,1 
Beoſenſche neue do ry 94.50 Ausläudiſche Fonds. talieniſche Rente 5 — 5 do. Stehr. 35,90 0 pliss 3 220 5” „ Schlel Bantverein 89,75 
E TN 34 => Oeſterr. Pap Rente 44 55,70] do. Tabaks⸗Act. 6 | — Märkiſch⸗Poſen 17 0 do. B. junge 64 5 Baul: und Induf rieactien. Stett. Vereinsbank 86 
de. 454,10 de. Sicher- Rente 45 57,50] do. Tabatz. Oel. 6 102,30] do. etme. 70 3½ 1 Reichenb. Pardb. 48,10 4% Diw. 1875 Ver-BLOuistorp | 3.25 
424101.60] do. Loose 1854 4 9,50 [Franzöſiſche Rente DP = ox | Magdeb.-Halberk. 106,50 6 Rumäniſche Bahn | 16 | 2½ Berliner Bank 88.25 0 | oictien d. Folonia 6250 
5 1106,50 do. Cred.⸗N. v. 1858. 308,10 [Raab-Graz.⸗A. 4 | 68,25 do. Stpr. . 3% do. St.⸗Pr. 67 8 } Bert. Bankverein 84,80, 0 Bauvereinpaſſage 19 
do. Sooje v. 1860 5 102,5 Mumäniſche Anleihe 8 — do. C. 94.50 5 ( uj. Staatsb. 112,60 5,92 Perl. Caſſen-Ber. 162 17,7 | wert, Bau- B. k. | 52,30 ‘nt 
do: Loe v. 188 25 1.50 rurt dul v.1865 | 5 | 11,901 magpesLeipsig 264,50 14 | Enpärtere. Lomb. | 134,50) 0 Perl. Com. (See) | 60,75, 2%] tl. Centralſtraße 33,50 E urg 
Ungar. Eiſenb.⸗An.]5 | 70,25Türt. Gofo Anleihe 6 aa sal t de Lit. B. 98,20 4 Schweiz. unions. er 0 | Bett Handels⸗G. 72 5 Deutſche Baugej. | 49 Weisen 
Ungariſche Loofe 5 146 Türt. Eiſenb.Looſe | 3 | 30,50 rue — 0 do Weft, 24 0 Verl. Wechslerbt. — 0 do. Eifnb.- 1.8. | 10,25 
a 85,25 l Niederſchl- Mürl. Gi : Warſchau-Wien |200 7½ wrest. Discontos. pe 3 do. Reichs. Cont. a > 
x „„ Nordhauſen-Erfurt 32 | c ed Mento. DORM „ A. B. Omnibusg. Dukaten 
do. do. Anl. 18593 | — _ Eiſeub.⸗Stamm⸗ u. Stamm; do. St. x. Ausländische Priorität: Errb. f. Ind. u. nd 66 Gir. F. f. aumat. 9,25] O Sovereign 
b | do. do. Anl. 186215 | 91,70 Prioritäts⸗Actien. Oberſchl. A. u. O. 136,60 10% Obligationen. Danz. Bankver. Ry 123 0 .-Af. G. u. W. A. — O | 20Francs -St. 
5 do. do. von 1870.5 — Div, 175] do. Lit. B. 127 10 ½ Gotthard⸗Vahn 5 58, Danziger privatb. 116,10 7 den baer = O | gmperiats pr, 500 Gt. 
50} do. do. von 18715 | 91,76] Aachen⸗Maſtricht 20.75 1 | Oftpreng.Siibbagn 24,90 0 fajgaw-Dderóg. | 5 | 86,75 Darmſt, Bank 107,50) 6. WoöhlertMaſchinf. 12,601 — Dollar ; BS 
bo, do. von 18725 | 91,75 Vergiſch⸗Märk. 81,75 4 do. St.⸗Pr. 75,50 5 Kronpr. And.⸗B. 5 | 63 Deutſche Genoſſ. B 90,50 5% Weſtend⸗Geſellf. 4 Fremde Banknoten y fk 
708. do. do. von 187315 | 91,80] Bertin-Anbalt 103 8 Rechte Oderuferb. 108,50 6½ : 3 | 819 0, Deutſche Bank 81,25 Valtiſcher Lloyd 40 Franz. Banknoten >: 
| po.Conj-O61.1875. 44] 86,30} Verlin⸗Drezden 21 — do. Et-pe. 111 6% si 3 242 Dieiſch. Eff. u. W. peed Yet Konigsbg. Vulkan — O | DefRerveidijde Bantu. + 167,75 
Muff. Stiegl.5.Ant. [5 | — Berlin-⸗Görlitz 32 O ffn 415,80 8 gehn 5 28.10 Deutſche eich 158,75 0 nich, Hh. M. 0 10 0 do. Gilbeegulben | 174.50 
93,80 bo. StwBr. 74,50] 5 J bein- Nabe 570.50 0 has 5 J 73,10 meutiós Unionb. | 73,50 9 Tos. Eind⸗. 28.60 0 Rufe Beninoten 268 


-— 


reireſtatbſe Gemeinde 
Sonntag, den 1. October, Vorwmitt. 
10 Uhr, im Gewerbehauſe Predigt: Hr. 


Prediger Röckner. 
Altſchotländer Synagoge. 


Vortrag des Herrn Dr. Herrmann J. Klein 
aus Cöln. 


Mein grosses Lager in 


Naturell-Tapeten von 20 Pfg. a 


be! Im Kaufmänniſchen Verein wird am . a u E 
tae 86 e Dienfiag, den 3. Oetober e. Abends 8 uhr, Glanz- do. 45 Pf. bis 3 Mr, E 
eute achmittag 4 Ubr, wurden wir im Gewe da age populären Vortrag über: Gold- do. Ss 80 Pf. bis9 Mork. = 


halte in grósster Auswahl und neuesten Mustern bestens empfohlen, 52 


Otto Klewitz 


vormals: Carl Heydemann, 
Langgasse No. 53. 


ve de pon, rs = 
INT 519 
ian E y 


turd die glückliche Geburt cines taf. | Sere Dr. Herrmann J. 


Der Sternenhimmel und der Ban des Weltſyſtems Y 


tigen Knaben boch erfreut. 
Dirſchau, den 29. Septbr. 1876. 
Albert Horwitz u. Frau 
De heute Mittag mit Gottes Hilfe glücklich 
erfolgte Entbindung meiner lieben Frau 
Manía geb. Volkmann von zwei gefunden 
Knaben zeige ich ſtatt jeder beſonderen Mel⸗ 
dung hiermit ergebenſt an. 
Carthaus, den 29. Septbr. 1876. 
2 Lucdow, Pfarrer. 
eute B.rmittag 11 Ur, entriß mir ver] ES 
Tod, nach langem Leiden meine unter: | BE 
geßliche Frau, unſere geliebte Mutter, 
Schwiegermutter und Großmutter. 
FTheophilie, geb. Wolff, 
im 47. Lebensjahre. 
Culm, den 29. Septbr. 1876. 


David Lazarus und Familie. cs Banzi Breit asse No. 53. 
Volkskindergarten. 75 Empfehle mein 9. Comfort de dee ausgestattetes Restaurant der 


Die Ferien bauen bis Montag, den] ¥ gefalligen Beachtung. 


9. October. Nene Anmeldungen an dem * = 5 
Lage dafelbft, Hove Seigen 24 ~ Heinrich Langer. 


id ic ci di Erin 
AI A A Rs TS 


a in allen Brelten und neuesten Mustern empfiehlt billigst = 


Otto Klewitz, vorm. Carl Heydemann, 


Langgasse No. 53. 


Café Bismarck 


Restaurant I. Ranges 


Die auf der Leipziger Meſſe 

Bl fanften Winterſtoffe für Paletots, Angus 
und Beinkleider find eingetroffen und zeich⸗ 
nen ſich durch billige Breite empfehlens⸗ 
werth aus. 


F. W. Puttkammer 


* 
Langgaſſe No. 67. ie 
N * i rae Offizier, Swcicopes= Wahn e- 
Rin er- SAchteret u. Handlung (incl. Prima) und Cinjabrigen-Fret 
M Heiligenbrunn bei Longfubr. willigen Examen, a zu denjenigen 


Der Vorſtand. 
Meincomtoir befindet mi 
sich jetzt Poggon- Bet. 

pfuhl No. 92, I Tr. hoch. | — 
August Kressmann. 
Ich wohne jetzt Canggafie 

ce No. 8. Hintz. 
Mandel, Josua, Nav. Ausz. m. Text 

50 . 


Großer Ausverkauf 


Jopengaſſe No. 36, Hange⸗Etage, Jopengaſſe No. 36, 


zurüchgejeten Schuh- & Stiefelmanren 


„aller Art. 
Beſtellungen ſowie Reparaturen werden ſchnell und billig ausgeführt. 


H. Lux, Jopengaſſe 36. 


Schumann, Faust, Klavier⸗Ausz. 
mit Text 6,00 AL 
vorräthig bei 
: Constantin Ziemssen, 
Mufifalien-Dandlung 
1522) Lauggaffe 77. 


= er engl. © Adel A sd Diao cdi Prämiirt in Bremen 1876. Examina's behufs Eintritt in die Kaiſer⸗ 
E ear, u “4 Cohn Cohn om Beſichtigung täglich von Morgens liche Marine, wird, mit Einſchluß der 
954% nad 90/2 Tonnen Heringen von 1 Damm 10. 1. Damm 10. 8 9 Uhr bis Abends 6 Uhr. Entree pro [[ Mathematik, Phyſik und den verges 

y AE dE, En chriebenen Sprachen, den geſetzlichen 


1Perſon 50 4. Cataloge gratis. 5 
. ͤ ͤ . RETR LEST 


Kaufmänniſcher Verein. 


Sut-Sager & Mützen- Fabrik. savtnamnijaersserrn. 


Die auf der jingften Leipziger Meſſe perſönlich eingelauften Ss Pe Gefelichaf:3:Abend. 


N En gets: N e uh e 1 f e it ess dasa. : Die Biblio hek ift etzt wieder jeden 


Mittwoch Abend von 7½—8½ Uhr 
in Filzhüten für Herren und Knaben 


geöffnet. (1452 
find einge t offen, worauf ein geehrtes Publikum, ſowie meine 


After an Ordre angekommen u. liegt löſch⸗⸗ 
fertig am Bleihof. Dem unbekannten Em- | 563 
pfänger dieſes zur Nachricht. 

Alexander & Meseck. 


Vom 3. Octbr. wird aus Zoppot in der 


Röpergaſſe No. 16, 


ein Milch und Buttergeſchäft eröffnet. 


Weichsel 
Neunaugen 


eſtimmungen gemäß, vorbereitet Sand- 
arnbe 6—8, part. ¿ (1621 
Kutsch, Premler⸗Lieutenant. 


Theater-Anzeige. 
Sonntag, den 1. October. (1. Ab. No. 14.) 
Der Regiftrator auf Reiſen. Poſſe 
mit Geſang in 3 Acten von A Ars 
ronge und G. v. Moſer. Mufit von 


Bial. 

Montag, den 2. October. (1. Ab. No. 15.) 
Das Glas Waſſer. Luſtſpiel in 5 
Acten von Cosmar. 


nn 


Appell. 
Montag, den 2. October, Abends 7% 
Wir, im oberen Lokale des Hrn. Bürger, 


offerirt zu ermäßigten Preifen werthen Kunden aufmerkſam Hundegaſſe 85 (147415; > 
= zu machen mir erlaube. Durch beſon⸗ 4 E NH Dienftag, den 3. October. (1. Ab. No. .) 
Carl Voigt, Sie paa . aah dle der feinſten Herren: Gefang- Verein Lucrezia Borgia, Große Oper ia 


3 Acten von Donizetti Vorher Eine 
Taſſe Thee. Luft 


N iel in 1 Yet. 
Miltwoch, den 4. — o. 17 
> 8 18 eam. in 5 
0 0 E 
be di Ab No.! 


ierr 
Donnerſtag, den 5. Octo 
Dir Öusenoten, Große Over ta 5 


Freitag, den 6. October, ps Ab. No. 19.) 
Si t 


iſchmarkt 38. 


zu Renfabrivafer. 
„Die regelmäßigen Geſangsübungen be- 
ane wieder und finden den Mantag, 
bds. 8 Uhr in der hiefiaen Schule ſtatt. 
Anmeldungen neuer Mitglieder werden 
bei dem Herrn Marichal? erbeten. 
Der Vorſtand. 


NaturforschendeGesellschaft. 


Mittwoch, den 4. October, 
Abends 7 


Oberhemden 


wilt auf Lager und fertigt auf 
25 Beſtellung 
er Garantie des Gutſitzend 


fteife Filzhüte, reünerer reis 2 Tbl., ent 25 Sar, 
feine Filzhäte. — — mn 17 
fein Haarhüte, 1 24, 
feine Kuabenhüte „„ apes 
einen Poſten coul. weicher Haarhüte vonzo ege.ax, 
Die neueſten Herbſt⸗ und Wintermützen 


N. T. Angerer zu ſy ottbillig en Preiſen Sitzung des 7 Sonnabend, den 7. Deibr- (Abonnem, susp.) 
Leinen Handlung und — 56 | j Jerei eise. Bram . e dn 
Waſche Fabrik. Cohn Cohn e N Ju n Belle Such 

8 . Berlin in 80 Stunden 


1) Wahl des Vorſitzenden. : 
2) Bericht über die neuere anthropologiſche 
Literatur und die eingegangenen Ge⸗ 


ſchenke. 
3) Vortrag des Herrn Obe, ſtabsarzt 
Dr. Oppler über Mannhardt's 
„Baumeultus der Germanen und 
ihrer Nachbarſtämme. 
) Dr. Lissauer. _ 


„. dogma: 2 E Damm 10. 


| Gardinenfioffe Y 


Ein Gut in der fewchtbarften Gegend Weſtpreußens, Y. Meile vom Bahn: 
x in ſehr reichhaltiger Auswahl zu 


1. Damm 10. 


Sonntag, den 1. October: Vorletzte 
Gaſtſpiel der weltberützmten Gow: 
naitifer- und Pantomimen Heſell⸗ 
jealt Banion vom Kol, Dent» 
Lage- Theater in Lon den. 
Theater. Concert. Ballet. — 
U. A.: Hempel, Krempel, Stempel. 


hof und Stadt, Areal 108 Hektor Weizenacker mit guten Wieſen und neuen ez 
käuden, Ans ſaaten; 60 Scheffel Weizen, 90 Schffl. Roggen, 40 Schffl. Erbſen, 40 
Schffl. Gerſte, 60 Schffl. Safer, 15 Schffl. Widen, 10 Morgen Rüben, 350 Scheffel 1479 


7 0 fehlt Fe they Seria Ep e 4080 251 x nn 40 Ni D F Baie: a = sels ©: 
; > erpferde ꝛc., Hypotheken Lan aft, ſo r 34, r. bei 10,000 175 4 A offe mit Geſang — Berliner in 
Anzahlung verkauft werben d at = 5 Wien. Poſſe mit Gejang. — Am 
Adalbert Kara A . ¿ Dominitaner-Dalle, El Fire, aus Such sce 


h. Kleemann, Danzig, Brodbänkengaſſe No. 33. E - 
— 8 — ETT TI Pierrots. — Das myiteridie Ver⸗ 
77 ĩͤ shasta Since ah ſchwinden einer Dame in einem 
Cryſtallkaſten. — Der Dorſpar⸗ 
bier in tanjend Aeugſten. ‘Bare 


Fe che Gardinen enorm bing. 
35. Langgaſſe 35 


gafe 8. a 
Vom L October ab kräftigen 
Ed Mittagstiid für 60 BF, 4 
E) („Düpreußiſche Küche“) 

Cari doerick. 


Martin’ 
Conoert-Salon 


i . Hierdurch erlaube ich mir einige große Partien 
billiger wollener Kleiderſtoffe, welche ich 


in Leipzig perſönlich einkauſte, vorzugsweiſe einen 


ſchaft Hanlon. 
Montag den 2. October; Lewtes Gast 
{piel der Geſellſchaft Hanlan _ 


Verloren 


dam Ne 


Die 
Tafel- und Spiegelglas 


Handlung ‘ 11 W it eime- 
os Poften reinwollener Beiges, glatt, gefreift F in Stigohkenthal. en De cus 
F. A. Sohnibbe, und karrirt zum Preiſe von 1 Mark 20 Pf. pro Meter Sonntag, den 1. October: Binder wird gebeten, bafjelbe gegen mne 

5 Belohnung auf dem Polizeibüreau Langgaffe & 


vorm. F. Fornée, 
Hundegaſſe No. 18, 
neben Soherbart’s Hotel, 
vis-a-vis der Poſt, 
empfiehlt ihr wohlſortirtes ie zu 
Bauzwecken bei reeller und billiger 
Bedienung. 


abzugeben. Ae 
Kieler Sprotten. 
delikate Spickgönſe, 
Trüffel⸗Leber nur 


zu empfehlen. 


Proben nach außerhalb ſtehen franco zu Dienſten. a Erstes Concert | 
Au gust M omb er ver Capelle den e Dive. Grenadier Reais 


O. 4. 
Entree im Gaal 30 3, Logen 50 2. 
Anfang 4 


en a Y 
€ . 8 “oe 1 A trafen ein und empfenlt 
Parzellnungs⸗Anzeige. = [Friedrich- Wilhelm-|F. E. Gossing, 2 i. 
Das dem früheren Beſitzer M. Leit- E 8 0 h ij tz en h aus — —— giedlährigen us IS: 


Warts, früher Ubogge, bei Nittel zu: 

rige Gut, ca. 1300 Morgen Ackerland incl, 
100 Morg. Wieſen, ſoll freihändig jedoch weder 

öffentlich noch meiſtbietend in kleineren oder 

kößeren Parzellen verkauft werden. 

Hierzu habe ich einen Termin auf 


Splißerbſen, 


vorzüglich, et $ 
A 7 m und Porter 
f. E. Gossing, diiieugeGde 14. 


Albert Czerwinski. 
Tanz-Unterricht. 


Mein Tanzunterriebt beginnt Montag 


— — 


- * i vr 3 7 5 ch a ; ‘ N 1 85 : Ser RR n 
Die Dampffärberei, Druckerei und Sonntag, den Ae 
a 55 Regiments No. 33. 
den 9. October a, Ores Entree: Saas iin Heine Loge a Berfon 
An ber Behaufung, des Seren an: den in Birth | in Danzig, Breitgaſſe 4, und Commanditen, FF 
a = daß die 3 ſehr günstig empfiehlt ſich N nich on feibenen Roben in leichteſten und ſchwerſten en 1 ot tie Anfang 54 Uhr. 
E 1% { . Laudenbach. 
8 i ven Stoffen nach Wunſch hergeſtellt 4. n js ; tärlich 
2 — Biene _ Wollene und halbwollene Stoffe, Damaſt⸗Gardinen, Portieren, ME eta KS ä 
er; E (Sin el er ; durch gute Uppretur ihr früheres Anſeben, ſeidene, wollene, balbwollenc By e = 
empfiehlt zu billigſten Preiſen Verantwortlicher Redacteur: O öckner. 
Gustav Grotthaus, Oytiter, 


chemische Waſch⸗Auſtalt GROSSES CONCERT 
. 30 Pf., große Loge a Perſon 50 Pf. 
und die Raufgelberrefte bei mäßigen Stoffen in den helliten fowie den dunkelſſen Farben ) = 
| Möbelzenge werden in ben gangbarften Farben aufgefärbt und bekommen E Operngläſer, No. 4, Saal-Etage. 
rund fattane Klewer werden in allen Farben bedruckt. Neue Mufter DE — 
Hundegaſſe 97, Ecke der Matzlauſcheng. 


on 55 von der Capelle des Königl. Oſtpr. Füſtlier⸗ 
= 1 Wilhelm Falk, 
in der Behaufung des Herrn M. Zeitz in Wörth Kinder die Dalite 
ae Binſen geftunbet werden. Moire antique, Moire frangalse wird auf ben ſich dazu eignen. (A 
\ ! 9 i en Lorgnetten, Brillen und Pince⸗nez 
dem ub ae vol nene (igen ane gefäligen Unió! Schnelle Burädlieferung ie Bilige 15 
. ö . 5 Ne 


mühle Mnftellung. Meldungen im Forſt⸗ Ss 
GCoxtote zu Reuſtadt Weſtpr. I | 955 


2 A. wo ix 8 er: 


mit de 
3 pican, findet in unſerer Dampfſchneide⸗ werden zuge 


N 
y = 5. N 
. eee jo 


tomime, ausgeführt von ber Mefello - 


rigen A 
Magdeburg. Sauerkohl, | 


Druck und Verlag von A. E Kafemaur 


